Provisorische Schulordnung 2007
Hauptschule und Sporthauptschule

N I E D E R W A L D K I R C H E N

Freundlichkeit und Höflichkeit sind oberste Gebote.

Die Schüler haben sich an die Weisungen der Schulwegsicherung zu halten.

Die Schüler dürfen am Morgen gleich in die Garderobe oder zum Lernen in den Zeichensaal gehen. Bis 7 Uhr 30 ist dies ein Lernraum, d.h. jede/r verhält sich dort absolut leise. Vor Beginn der gesetzlichen Aufsicht  durch die Lehrer (7 Uhr 30) ist eine Aufsicht eingerichtet.

Beim Betreten der Schule werden die Schuhe bei Schlechtwetter gründlich abgeputzt. In der Garderobe werden die Schuhe gewechselt (feste Hausschuhe). 

Beim Läuten um 7 Uhr 30 begeben sich die Schüler zunächst in ihre Stammklassen. Die Beaufsichtigung durch die Lehrer beginnt 15 Minuten vor Unterrichtsbeginn. In dieser Zeit haben sich die Schüler auf den Unterricht vorzubereiten. Nach 7 Uhr 40 geht jeder Schüler zu seinem Sitzplatz. Es wird ruhig in der Klasse. Findet der Unterricht nicht in der Stammklasse statt, gehen die Schüler ab 7 Uhr 40 in die jeweiligen Räume. Der Unterricht beginnt mit einem Gebet, einem Spruch oder einem geeigneten Lied.

In den kleinen Pausen bereiten sich die Schüler auf die kommende Unterrichtsstunde vor. Sie wechseln mit dem Läuten in die jeweiligen Räume. In der großen Pause kann man sich Getränke von den Automaten besorgen. 

Während der Mittagspause können die Schüler im Ausspeisungsraum das Mittagessen einnehmen, die Schulbibliothek besuchen, auf dem überdachten Platz im UG Tischfußball oder Tischtennis spielen, oder sich in ihrer Stammklasse aufhalten. Während dieser Zeit ist eine Aufsicht durch die Lehrer eingerichtet. Bei groben Verstößen gegen die Schulordnung kann dem Schüler die Erlaubnis zum Aufenthalt im Schulgebäude auf unbestimmte Zeit entzogen werden. Bei Schönwetter wird den Schülern grundsätzlich empfohlen, (nach dem Mittagessen) das Schulgebäude zu verlassen. 

Der Aufenthalt im Stiegenhaus (Fluchtweg) ist ausnahmslos nicht gestattet.

Bücherei:

Die Schüler können sich in der Bücherei in den Öffnungszeiten aufhalten, d. h. zum Teil in der Früh vor dem Unterricht, in den großen Pausen von 9 Uhr 30 bis 9 Uhr 45 und in bestimmten Mittagspausen (siehe Plan an der Büchereitür).

Alle Einrichtungsgegenstände und Lehrmittel der Schule sind mit allergrößter Sorgfalt zu behandeln. Bei mutwilliger Beschädigung muss der Schaden von den Eltern ersetzt werden.

Nach der letzten Unterrichtsstunde in der Stammklasse müssen die Sesseln schonend auf die Tische gestellt werden.

Bei Unterrichtsschluss werden die Schüler vom Lehrer in die Garderobe begleitet. Das Schulgebäude ist dann unverzüglich zu verlassen. Fahrschülern, die auf den Bus  warten müssen, wird  bei Bedarf ein Klassenraum  zugewiesen.

Die Schüler dürfen während des Unterrichts und während der Pausen das Schulgebäude ausnahmslos nur mit Erlaubnis eines Lehrers verlassen.

Die Benützung von Inlineskates, Skateboards etc ist auf dem gesamten Schulgelände untersagt (parkende Autos, fließender Verkehr bei der Bushaltestelle). Das Laufen und Schreien im Schulgebäude, das Kaugummikauen, sowie die Verwendung elektronischer Geräte wie Handy etc ist verboten – Handybenützung nur in dringenden Fällen.

Die Fenster dürfen nicht selbständig geöffnet werden. Das Hinauslehnen sowie das Sitzen auf den Fensterbrettern ist strengstens verboten
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